
UNSERE

Europapolitik
Europa aus Baden-
Württemberg denken
Europäische Zusammenarbeit soll dort stattfinden, 
wo gemeinsame Lösungen einen echten Mehrwert 
schaffen. Wir als AfD-Fraktion wollen deshalb das 
Subsidiaritätsprinzip stärken, nationale Entschei-
dungsräume sichern und den EU-Zentralismus 
zurückdrängen. 

Zugleich sollen demokratische Mitwirkung und 
Transparenz wachsen: verbindliche Volksabstim-

mungen bei grundlegenden 
Zukunftsfragen, eine 

Direktwahl der Spitze 
der EU-Kommission, ein 

Gesetzesinitiativrecht des 
Europäischen Parlaments 
sowie klare Regeln für 
Lobbyeinflüsse. So sollen 
Verantwortung und Ent-
scheidung wieder näher 

zusammenrücken.

Mehr Freiheit. Mehr 
Eigenverantwortung
Europapolitik muss Freiheit sichern, nationale 
 Verantwortung stärken und Entscheidungen wieder 
näher an die Bürger bringen.

Unser Kurs
I M L A N DTAG VON BA DEN-W Ü RT T EM BERG

 Subsidiarität und nationale 
Souveränität stärken

 EU-Bürokratie und 
Regulierungsdichte reduzieren

 Bürgerbeteiligung und 
Lobbytransparenz ausbauen

 Vergaberecht vereinfachen und 
regionale Spielräume stärken

 Eigenständige Außenpolitik 
und Einstimmigkeit bewahren

 Außengrenzen und  
Asylverfahren klar ordnen

 EU-Schulden verbieten und Ein-
stimmigkeit im EU-Haushalt sichern

 Entwicklungshilfe  
streichen

	 Länder	und	Kommunen	finanziell	
eigenständiger machen

Für ein Europa 
starker Nationen
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F R EI R AU M STAT T R EGU L I ERU NG
 

Bürokratie  
abbauen
Wir als AfD-Fraktion fordern deutlich weniger 
EU-Regulierung im Alltag von Bürgern und Unter-
nehmen. Verwaltungsverfahren sollen einfacher, 
digitaler und schneller werden. Auch das EU- 
Vergaberecht muss reformiert werden: weniger 
bürokratische Hürden und Zweckbindungen, klarere 
Schwellenwerte, stärkere Berücksichtigung regiona-
ler Besonderheiten und mehr nationale Spielräume. 

Europäische Regeln sollen sich auf Aufgaben kon-
zentrieren, die tatsächlich gemeinsam besser gelöst 
werden können. Das schafft Freiraum für Innovation, 
Mittelstand und kommunale Lösungen. Und es löst die 
Länder aus dem Brüsseler Klammergriff und bietet 
ihnen wieder mehr eigenen Handlungsspielraum.

STA R K E W I RT SC H A F T. N E U E M Ä R K T E .
 

Außenwirtschaft 
stärken
In einer multipolaren Welt müssen Außenpolitik und 
Außenwirtschaft stärker an unseren wirtschaftlichen 
Interessen ausgerichtet werden. Baden-Württemberg 
lebt vom internationalen Handel, von Innovation und 
starken Exportbranchen. Auch in der europäischen 
Außenpolitik muss das Einstimmigkeitsprinzip erhal-
ten bleiben. 
 
Wir wollen die Außenwirtschaft durch Technologie-
offenheit, weniger Bürokratie und neue Märkte etwa in 
Indien, Vietnam, Indonesien und China stärken. Zudem 
fordern wir die Aufhebung von Sanktionen gegen 
 Energieimporte aus Russland. Sicherheitspolitisch 
 setzen wir auf eine gestärkte Bundeswehr, lehnen  
aber eine EU-Armee sowie Auslandseinsätze ab.

F I NA N Z I EL L E EIGEN V ER A N T WORT U NG
 

Entwicklungshilfe 
streichen!
Es darf keine Schuldenunion geben. Neue gemein-
same Schulden auf EU-Ebene lehnen wir ab. Jeder 
Mitgliedstaat muss für seine eigenen Verbindlich-
keiten einstehen. Wir als AfD-Fraktion setzen auf 
finanzielle Eigenverantwortung, nachvollziehbare 
EU-Beiträge und ein verbindliches Schuldenverbot. 
Bei Entscheidungen über den EU-Haushalt muss das 
Einstimmigkeitsprinzip erhalten bleiben. 

Trotz erheblicher finanzieller Engpässe im Land 
betreibt Baden-Württemberg weiterhin aktiv 
 Entwicklungshilfe. Baden-württembergisches 
 Steuergeld wird für zweifelhafte Projekte in 
 entfernten Ländern verschwendet. Damit muss 
 endlich Schluss sein. Gerade in Zeiten angespannter 
Haushalte  müssen Projekte wie diese entfallen.E U ROPA S GR EN Z EN SC H Ü T Z EN

 

Massenmigration 
stoppen!
Die anhaltende Migrationskrise ist hausgemacht. 
Wir als AfD-Fraktion fordern klare Verfahren an den 
europäischen Außengrenzen und die Verlagerung 
von Asylverfahren in außereuropäische Transit-
zentren in Drittstaaten. Unkontrollierte Migration 
belastet unsere Sozialsysteme und muss bereits an 
den europäischen Außengrenzen wirksam begrenzt 
werden. 
 
Dazu braucht es eine einheitliche und funktionie-
rende europäische Grenzpolitik. Das Dublin-System 
muss konsequent angewandt werden. Die euro-
päischen Außengrenzen müssen wirksam gegen 
unrechtmäßige Einwanderung geschützt werden.
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